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Nachrichten

SPD bricht Lanze für Kohle
Streitthema Kohlekraft ist Thema im Rat – Grüne fordern öffentliche Diskussion mit Eon

Stade (pa).Das Thema Kohlekraft beschäftigt in diesen Tagen wieder den Stader Rat. Während seiner letzten
Sitzung in diesem Jahr am Montag, 15. Dezember, wird Eon im nichtöffentlichen Teil über sein Kraftwerksprojekt
berichten. Die Grünen möchten lieber öffentlich darüber diskutieren. Unterdessen mischt sich der Stader
SPD-Ortsvereinsvorsitzende Bredendiek mit einem Papier zum Thema in die Diskussion ein.

In seinem mehrseitigen Statement hält Sozialdemokrat Rolf Bredendiek ein Plädoyer für Kohlekraftwerke und
argumentiert für die Notwendigkeit von Kohlemeilern mit moderner Technologie. Der Rohstoff Kohle sei nicht nur
wirtschaftlich, sondern Bestandteil eines sinnvollen Energiekonzeptes. Stade brauche ein Kohlekraftwerk, gerne
auch zwei, sagt der promovierte Ingenieur. Wörtlich heißt es in seinem Fazit: „Ein oder zwei Kohlekraftwerke in
Stade, das macht aus unserer Sicht Sinn, Sinn für die Bürgerinnen und Bürger der Region Stade. Sie helfen,
Arbeitsplätze zu sichern und hoffentlich neue zu schaffen.“
Bredendiek, der nach eigenem Bekunden für die gesamte Partei spricht (mit wenigen Ausnahmen), möchte mit
seinem Papier zur Versachlichung der Diskussion beitragen. Hinter seiner Positionen stehe mit Ausnahme der
Grünen der gesamte Stader Rat. Das Papier ist im Internet des SPD nachzulesen unter www.spd-stade.de.
Unterdessen fordern die Grünen – erklärte Gegner der Kohlemeiler – eine offene Diskussion über und mit Eon
zu deren Plänen. Deshalb stellt der Grünen-Fraktionschef Uwe Merckens jetzt den Antrag, den
Tagesordnungspunkt „Sachstand des Kraftwerkprojektes von Eon“ in den öffentlichen Teil der Sitzung zu
verschieben. Zur Begründung heißt es in dem Antrag: „Die Bevölkerung hat ein Recht darauf zu erfahren, was in
ihrer unmittelbaren Nähe passiert.“ Bleibt abzuwarten, wie die anderen Fraktionen auf diesen Antrag reagieren
werden.
Ansonsten stehen am Montag ab 18 Uhr im Stader Ratssaal folgende wesentlichen Themen auf der
Tagesordnung:
Diverse kleine Änderungen von Satzungen.
Der Haushalt für 2009.
Ausweitung der Kindergartenbetreuung und Errichtung eines Horts.
Kleine Änderungen an Bebauungsplänen.
Abrechnung von Straßenbaubeiträgen sowie Straßenbenennungen.
Die Ratssitzung ist öffentlich.
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